
 

Bericht der Volkswirtschafts- und Gesundheitskommission an den 
Landrat 

betreffend Tourismusförderung im Baselbiet: Erlebniswege schaffen 
2018/916 

vom 25. November 2020 

1. Ausgangslage 

In seinem am 8. November 2018 eingereichten Postulat fordert Reto Tschudin den Regierungsrat 
auf, den Tourismus im Baselbiet durch die Schaffung von (zusätzlichen) Erlebniswegen zu fördern 
bzw. ein entsprechendes Konzept zu erarbeiten. Das Postulat wurde am 6. Juni 2019 vom Landrat 
stillschweigend überwiesen.   

Der Regierungsrat zeigt in der Vorlage auf, dass im Kanton Basel-Landschaft sowie den umlie-
genden Regionen bereits viele Erlebnis- und Themenwege in guter Qualität vorhanden sind. Vor 
allem in den letzten paar Jahren wurden neue Themenwege realisiert und eröffnet. Laut dem Re-
gierungsrat zeige dies, dass die Bedeutung solcher Wege und das Interesse daran erkannt ist und 
der Markt bespielt wird. Baselland Tourismus weist im Bericht ausdrücklich darauf hin, dass die 
Realisierung eines Erlebnis- oder Themenwegs auch punkto Infrastruktur und Erreichbarkeit ein 
anspruchsvolles Projekt darstelle. Ein nachhaltiges und qualitativ wachsendes Angebot von Erleb-
niswegen sei wichtiger als eine reine Mengenausweitung.  

Der Regierungsrat unterstützt die Einschätzung von Baselland Tourismus (BL-T) und lehnt ein 
spezielles und eigenständiges Konzept für die Förderung von Erlebnis- und Themenwegen ab. Die 
Entstehung solcher Wege sei ein Prozess, der sich aus den vorhandenen lokalen Strukturen und 
Gegebenheiten entwickeln sollte und nicht strategisch-konzeptionell vom Kanton vorgegeben wer-
den könne, zumal die seit Mai 2020 verfügbare Wanderkarte Baselland viele Anregungen aus dem 
Postulat aufgenommen habe und die bestehenden Themenwege nunmehr besser beworben sei-
en. Somit brauche es keine zusätzlichen finanziellen Mittel für die Förderung. Damit beantragt der 
Regierungsrat, das Postulat abzuschreiben. 

Für Details wird auf die Vorlage verwiesen. 

2. Kommissionsberatung 

2.1. Organisatorisches 

Die Kommission behandelte die Vorlage an ihrer Sitzung vom 30. Oktober 2020 im Beisein von 
Standortförderer Thomas Kübler und Thomas Stocker, zuständig für Wirtschaftspolitik in der 
Standortförderung. Baselland Tourismus war vertreten durch Geschäftsführer Michael Kumli. An-
wesend waren zudem Regierungsrat Thomas Weber und VGD-Generalsekretär Olivier Kungler. 

2.2. Eintreten 

Eintreten auf die Vorlage war unbestritten. 

2.3. Detailberatung 

Ausgehend von der umfassenden Auslegeordnung von Baselland Tourismus nahm auch die 
Kommission davon Kenntnis, dass das Baselbiet sowie die umliegenden Regionen ausreichend 
mit Erlebnis- und Themenwegen ausgestattet sind. Diese werden dank dem Einsatz verschiedens-
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ter Kanäle wie Panoramakarten, Webseite, Tourismusmagazin oder sozialen Medien gut bewor-
ben. Für das Gelingen eines solchen – für Baselland Tourismus sehr wichtigen – Angebots sei es 
laut dem Vertreter von BL-T nicht zwingend nötig, dass «mit der grossen Kelle» angerührt werde. 
Wichtig seien vor allem eine phantasievolle und thematisch anregende Ausführung, eine gute tou-
ristische Infrastruktur (in Form von ÖV-Anbindung, Parkplätzen, Toiletten) und eine sinnvolle Ver-
knüpfung mit anderen touristischen Angeboten (z. B. Restaurants). Strategisches Ziel seien der 
Aufbau und Ausbau von Themenwegen mit eidgenössischer Ausstrahlung, wobei es mehr um de-
ren Qualität, weniger um die Quantität gehe. Dazu sei es unerlässlich, regelmässig in den Unter-
halt der Themenwege zu investieren. Auch der Ausbau der Erlebniswege und -welten von Basel-
bieter Firmen werde angestrebt. 
Ein Kommissionsmitglied unterstrich die Aussage, dass ein gewisser Mindestanspruch an die Qua-
lität nötig sei, um die Begeherinnen und Begeher eines Themenwegs von einem Negativerlebnis 
zu bewahren. Auch wenn der Grossteil dieser Wege für sich in Anspruch nehmen dürfe, reizvoll zu 
sein, könne es unterwegs durchaus zu Enttäuschungen kommen. Vor allem dann, wenn die Erwar-
tung vorher eher gross war. 
Auch der Rest der Kommissionsmitglieder schloss sich den Argumenten und Schlussfolgerungen 
von Baselland Tourismus an. 

3. Beschluss der Kommission 

://: Die Volkswirtschafts- und Gesundheitskommission beschliesst mit 13:0 Stimmen, das 
Postulat «Tourismusförderung im Baselbiet: Erlebniswege schaffen» abzuschreiben. 

25.11.2020 / mko 

Volkswirtschafts- und Gesundheitskommission 

Christof Hiltmann, Präsident 
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